Tierschutzvertrag

zwischen dem bisherigen Besitzer (nachfolgend Eigentümer genannt):
Frau Heike Weiland

Mittelstr. 3

41812 Erkelenz

Tel: 02431 9010707

E-Mail: heike221166@yahoo.de
und dem neuen Besitzer (nachfolgend Übernehmer genannt):

Herr          Frau  
Name: 
Straße: 
PLZ / Ort: 
Telefon: 
E-Mail: 
PA-Nummer: 

1. Angaben zum Tier:

Name des Tieres: 

Tierart / Rasse:       Katze / EKH
Farbe: 
Geschlecht: 
Geburtsdatum: 
Herkunft: 

2. Gesundheitszustand: 

kastriert:                  
 


 gechipt/tätowiert und registriert: 
geimpft:                     


 


         getestet auf: 
gegen Endo- und Ektoparasiten behandelt: ja, am: 
Das Tier befindet sich in einem abgabefähigen Alter und muss nicht mehr von der Mutter versorgt werden.
Der Eigentümer versichert, dass das Tier zum Zeitpunkt der Übergabe frei von erkennbaren Krankheiten ist, oder dass auf bekannte Krankheiten oder Probleme hingewiesen wurde. 
Der Eigentümer übernimmt für das vermittelte Tier keine Haftung für durch das Tier hervorgerufene Schäden sowie für Mängel charakterlicher oder gesundheitlicher Art. Es gibt keine Gewähr für dessen Eigenschaften oder Mängelfreiheit. Das Vorhandensein irgendwelcher Eigenschaften wird nicht zugesichert. 

3. Schutzgebühr und Vorkontrolle:
Es wird für das Tier eine Schutzgebühr über 120 Euro erhoben, wenn es durch den Eigentümer kastriert und gechipt wurde. 

Bei jungen Katzen, die noch nicht kastriert und gechipt wurden, beträgt die Schutzgebühr 

40 Euro. Kosten für Impfung (optional) und/oder Schnelltest auf FIV/FeLV müssen vom Übernehmer extra gezahlt werden.
Bevor wir ein Tier abgeben, möchten wir gerne sehen, wie es später wohnen wird. Dieser Besuch, der stattfinden wird, bevor wir ein Tier übergeben, wird im Tierschutz Vorkontrolle genannt. 
4. Mit Unterzeichnung des Vertrages verpflichtet sich der Übernehmer des Tieres gegenüber dem Eigentümer zu folgenden Punkten:
1. Das Tier liebevoll und artgerecht im Einklang mit den tierschutzrechtlichen Verordnungen zu halten und zu pflegen. Das Tier darf keinerlei Quälereien ausgesetzt werden, und natürlich darf es keinen Tierversuchslabors zur Verfügung gestellt werden. 
Katzen dürfen nicht einzeln in reiner Wohnungshaltung gehalten werden. 

Sie brauchen Zuwendung und Familienanschluss und artgerechtes, gesundes Futter.
2. Das Tier bei Bedarf tierärztlich behandeln zu lassen, und dafür zu sorgen, dass es bei urlaubs- oder krankheitsbedingter Abwesenheit angemessen versorgt wird. 

3. Das Tier weder zu verkaufen, noch zu verschenken, noch es dauerhaft einer anderen Person zu überlassen, ohne die schriftliche Genehmigung des Eigentümers. Falls das Tier aus irgendeinem Grund nicht mehr gehalten werden kann, so ist der Eigentümer davon in Kenntnis zu setzen und behält sich das Recht vor das Tier zurückzunehmen.

4. Bei unkastrierten Tieren: Mit dem Tier nicht zu züchten, sondern es vor dem Eintreten der Geschlechtsreife (also mit 4-6 Monaten!!) auf eigene Kosten kastrieren zu lassen. Spätestens zu diesem Zeitpunkt muss das Tier auch gechipt und/oder tätowiert und registriert werden. Die Kastration und Registrierung ist dem Eigentümer zeitnah nachzuweisen.
5. Eine sich bei einer unheilbaren Krankheit als notwendig ergebende Tötung des Tieres nur von einem Tierarzt vornehmen zu lassen.

6. Der Eigentümer behält sich vor, das Tier in verschiedenen Zeitabständen zu kontrollieren und sich vom Zustand des Tieres am Ort und der Einhaltung der Vertragsbestandteile zu überzeugen (Nachkontrolle).

5. Registrierung:

Gechipte Tiere sind bei Tasso registriert und sollten umgemeldet werden. Wenn das Tier zum Zeitpunkt der Übergabe noch zu jung für eine Kastration ist, ist es nicht gechipt und nicht registriert. Spätestens bei der Kastration muss das Tier dann gekennzeichnet und registriert werden. Das geht zum Beispiel bei Tasso, beim deutschen Tierschutzbund oder beim deutschen Haustierregister.
6. Sonstige Vereinbarungen:

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
7. Gerichtsstand:

Mündliche Nebenabreden haben keine Gültigkeit. Sollten sich einzelne Vertragsbedingungen als unwirksam erweisen, wird die Wirksamkeit des Vertrages im Übrigen hiervon nicht berührt. Gerichtsstand ist Erkelenz. 

Den Vertragstext von Tierschutzvertrag Seite 1 u. 2 habe ich genau gelesen und erkenne ihn in allen Einzelheiten an:
Erkelenz, den 

Unterschrift Eigentümer:



Unterschrift Übernehmer:

____________________________


________________________________
